
Kurz-Referat über Beziehungsfähigkeit und Beziehungssignifikatoren

� Ob eine Partnerschaft und Liebe für ein ganzes Leben hält, ist im Horoskop und im
Synastrie nicht eindeutig sichtbar. Die vielen „Zufälle“ und Einflüsse aus der Umwelt
können wir nicht bestimmen, man berücksichtig dann die Transite um Ereignisse zu
erkennen, aber auch nur ganz punktuell, auf Wunsch anhand bestimmten wichtigen Daten
z.B. geplanter Hochzeitstag, Tag des kennen- und liebenlernens.
Manchmal hält eine Partnerschaft nur für eine bestimmte Zeit der Entwicklung auf der
persönlichen Ebene. Wenn die Entwicklung für den betreffenden Menschen abgeschlossen
ist, dann steht auch eine stabile Partnerschaft unter Umständen auf wackligen Beinen,
nämlich dann, wenn der andere Partner nicht einen ähnlichen geistigen Wachstumsschub
mit- und durchlebt.
Die gewonnenen Lebenserfahrungen und die daraus resultierenden Weisheiten kennen
keinen Einheitsschlüssel.

� Auf jeden Fall sind betreff Partnerschafts-Fragen Pholus und das
7. Haus mit deren Herrscher und Nachtherrscher zu beachten. Es ist auch wichtig zu
untersuchen, in welches Partner-Haus und Zeichen diese Planeten fallen und welche
Aspekte diese Gestirne erhalten.

� Ganz wichtig beim Deuten ist, dass man zuerst die individuellen Horoskope betrachtet,
so dass man einen Einblick in die verschiedenen Partnervorstellungen bekommt. Dabei
sind beim Mann der Mond, die Venus und Pholus und bei der Frau die Sonne, Mars
und Pholus über die grundlegenden Vorlieben, Vorstellungen und Wünsche
bezüglich des ideellen und körperlichen Partners zuständig. Bei beiden zeigt natürlich
auch das 7. Haus die Partner-Temperamente an.

� Mit diesem Wissen betrachtet man dann die Synastrie und erkundet die neuen Aspekte.
Wenn diese sogenannten Ehe-Signifikatoren, Jupiter, Sonne, Mond, Mars, Venus und
Pholus keine Verletzungen erhalten, bedeutet auch dies eine stabile Beziehung.

� Sogar der strenge Saturn kann, in harmonischen Partner-Aspekten, für die erforderliche
Stabilität in der Partnerschaft mit zuständig sein. Das Beharrliche und das Ausdauernde
und auch vielleicht das Drückende und Einengende hat schon manche Partnerschaft in
Zaun gehalten. Die Treue des Saturn und die Kontinuität können der Beziehung
bleischwere Stabilität und Halt geben.

� Die Seitensprünge sind im 3. Haus, den Zwillingen und Merkur zu suchen und deshalb auch bei der Stabilität oder eben
der Instabilität mit einzubeziehen.

� Spezifische Partner-Signifikatoren sind: Sonne, Mond, Mars, Venus, Pholus, Pluto
und natürlich spielt auch Lilith eine wichtige Rolle, sowie der AC und DC liefern
wichtige Hinweise, wie man seinen Partner oder der Partner uns empfindet.
Über das Partnerschafts- und Liebesverhalten sowie deren Empfindungen, geben uns diese
Gestirne und die daraus resultierenden Aspekte, Häuser und Zeichen eine vielfältige und
beeindruckende Auskunft.
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Die Venus symbolisiert die weibliche, körperliche Liebe, der Mond steht für die Gefühle,
die Sonne verkörpert das idealisierende Liebesprinzip, der Mars ist das Gestirn des
männlichen Begehrens, Pholus die partnerschaftliche Empfindung, Pluto ist mit der
Zeugungskraft und den sexuellen Begierden gleichzusetzen und Lilith hat einen
besonderen, unkontrollierbaren, magnetischen an- oder abstossenden Effekt der
karmischen Ursprungs ist.

� Für das erotische und prickelnde im Beziehungsleben sind die Planeten: Venus, Mars, Pluto und auch Lilith zuständig.
Man beachtet auch das 5. / 7. / 8. Haus.
Natürlich darf man den Mond und die Sonne nicht ausseracht lassen, denn die Gefühle und die einzelnen Charaktere
spielen eine grosse Rolle im Theater der Lust und Erotik.

� Wenn die Sonne des Partners in harmonischer Beziehung zur Partner Venus steht, dann
besteht eine enorme körperliche Anziehung und ein erotisch- sinnliches Begehren. Es kann
auch eine idealisierende Liebe darstellen.

� Wenn der Partner Mond in harmonischer Beziehung zum Partner Mars steht, dann
besteht auch hier eine enorme, körperliche Anziehung und ein erotisch-sinnliches
Begehren gegenüber dem Partner.
Stehen die oben erwähnten Beispiele aber in einem Spannungs-Aspekt, dann erstickt das
anfängliche Strohfeuer mit der Zeit und es bleibt unter Umständen nur noch Rauch übrig.

� Mars und Venus sollte mit Mars und Venus des anderen Aspekte haben, sonst fehlt die
erotische Würze in der Partnerschaft oder in der Ehe.
Mars-Venus Aspekte miteinander, deuten auf eine körperfrohe und glückliche Sexualliebe.
Dieser Aspekt kann auch eine gegenseitige wirtschaftliche Beglückung bedeuten, was für
viele auch erotische Auswirkungen hat.

� Pluto-Verbindungen mit den Planeten Mars und Venus zeigen eigenartige machtvolle wie auch leidenschaftliche sexuelle
und erotische Verbindungen an. Magnetische, zwanghafte, sinnliche, erotische, dynamische, begehrende, anziehende oder
abstossende Liebesverbindungen je nach Aspekten.

Lilith-Verbindungen mit den Planeten Mars und Venus, deuten auch auf starke sexuelle,
erotische, faszinierende Leidenschaften. Man möchte berührt und körperlich geliebt
werden, es ist eine fast magische Anziehung. Man hat das Gefühl ferngesteuert und
triebhaft zu handeln und die Logik bleibt dann oft auf der Strecke auf dem Weg ins Bett.
In der Homosexualität spielen diese Verbindungen oft eine massgebliche Rolle. Bei
Lesben: Lilith Konjunktion Venus und bei den Schwulen: Lilith Konjunktion Mars.
Bei Lilith-Verbindungen mit Sonne, Mond oder Pholus besteht ebenfalls eine sehr starke
Anziehung.

� Eine harmonische Partnerschaft ist sichtbar durch: günstige Sonne, Mond, Pholus, Merkur, Jupiter, Neptun und
auch Mondknoten Aspekte. Natürlich ist die Ich-Du Achse also AC-DC auch ein wichtiger Hinweis auf die
Menschlichkeit in einer Beziehung.
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� Die Sonne beschreibt die Persönlichkeit mit den Facetten, der Mond die Gefühle und
Hingabefähigkeit, Pholus den Vertrag und die Verbindung, Merkur die Gedanken und
Gespräche, Jupiter bringt das grosse Glück und den Optimismus, Neptun die Schwärmerei
für einander, die Gutmütigkeit und die Mondknoten die Lebensverwirklichung im Hier
und Jetzt oder bei den absteigenden Mondknoten die vergangenen, altbekannten Themen.
Der AC zeigt das Auftreten des Ich’s und der DC das Bild des Gegenübers - die
Partnervorstellung.
Wenn sich der DC des Partners auf dem AC des anderen befindet, so hat man wirklich
gegenseitig das Gefühl die Ergänzung gefunden zu haben.

� Die seelische Liebe wird erwidert, wenn Sonne und Mond in glücklichen
Verbindungen stehen. Die Harmonie ist kennzeichnend, wenn Sonne und Mond
wechselseitig gut aspektiert sind, und deuten auf ein gutes geistig-seelisches Verhältnis.
Steht die Sonne des einen mit dem Mond des andern im gleichen Zeichen, dann zeigt dies
eine seelische Verbundenheit.

� Wenn Sonne und Mond in einem harmonischen Aspekt in Verbindung stehen,
begünstigt dies eine harmonische Beziehung zwischen Mann und Frau. Man ist sich in
Gefühls- und Persönlichkeitsbelangen einig oder der Aspekt wirkt ergänzend. Es wird
keiner der Partner unterdrückt, es dürfen beide von einander profitieren.
Steht das erwähnte Beispiel aber in einem Spannungs-Aspekt, dann herrscht hier eine sehr
herausfordernde Konstellation. Je nach den anderen
Synastrie-Aspekten, können hier erbitterte Machtkämpfe und Unterdrückung auch auf der
Gefühlsebene stattfinden.
Je nach persönlicher Reife, kann dieser Aspekt aber auch sehr ergänzend und beglückend,
bereichernd wirken.

� Auch die harmonischen Verbindungen zu Merkur sind wichtig, damit das geistige
Verständnis und die Kommunikation aufblühen können.
Die meisten Partnerschaften gehen nämlich mangels Mitteilungsvermögen und Interesse
am Partner ein!
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